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(Fortsrtzung.) . ..

' Sie war zu lieb und freundschaft
! lick), ich habe ihr jedes Wort geglaubt,

ich fühlte mich geehrt, als sie mich das
: letzte Mal ersuchte, ihr zweihundert

Pfund zu leihen, , da sie nöthige Aus
, gaben in London hatte und Ihr 2a

schenbuch vergessen hatte; ein Lord
hatte ihr ja fogar feine Fsmiliendia

; manten anvertraut."
Sie haben ihr Geld geliehen!"

; kreischte Mr. Grinnell auf; du lieber
Himmel, da haben wir's! diese Vor

; ; steherin der Ladies Academy ist mei

,
nes Bedünknis nur eine verwünschte
Schwindlerin, und Gott 'ei der armen
Elise Straus; gnädig, wenn sie w die

J Falle ging, welche dieses Weib ihr
gestellt hat!'

Mrs. Wackingham war ihm mit ei- -
nem lauten Schrei zu Füßen gesunken

; und hatte seine 5niee umklammert.
Widerrufen Sie das. mein Herr, oder

Sie todten mich! rief sie schmerzlich;

"ich bin unglücklich! ich kann Mr.
Spring niemals wieder vor Augen tre

'
. ten. wenn Fraulnn Elize nn Unfall
zugestoßen! Helfen Sie. retten Sie!

.tril rpri- - ti.ri. 2. 1--au;: ami r ,ur zriigrmuv,
Ohnmacht zu fallen, um dieser pein
lichen Szene ein Ende zu machen.

. Mr. Grinnell sah sie zusammensin- -
sen und hatte sie rasch umfaßt und
aufgehoben: er hielt sie in seinen Ar -

der

er
der

er

er

aoer i,l reine eii zu e der ad,
um auf, abet sie sick, vcraus-spielte- n

diese nur die bringen", er er selbst
der (sntschliiffe si:

die nur Wir hatte nur die die er
Geschichte, die diesen Auftritt herbei- -

geführt hatte. Diese Situation war
ihm neu. überraschend, denn seiner

Praris war ihm nichts ähn
Itches vorgekommen, aber lag ein
verführerischer e,z dann, und er
hielt Mrs. Wackingham, bis sei

er im
lassen er

niederkniete Policeman er
mit .

j

wieder jene dem sich

St.
bin! hn8

von Und
hübsch ist verzweifelt ein

,

, allerliebstes Weibchen!"
Wackingham erwachte, sie

die Augen aus. sie und
sprach: Situation, mein '

doch meinen wenn man uns so
antrifft; ich entfernen

' stehen der
naxttt bei, wenn sie

ja, junge Erzie-her- i.

bald hätt es vergessen!"
Herr kratzte sich

mit Hand den
'wahrend er mit der Frau

sachte näher zu
.Eine dumme

das Mädchen! Was ist zu rna
es ist schon fpät

zu einem erfolgreichen Einschreiten!
ES als
etwa Mr. Seafield einen anderen

'Kriminalpolizisten ausjzuschicken
nach ihr lassen, denn

kt mir die Kleine ordentlich!
'auf die Seele Er wird sehr
angehalten sein, wenn in
weich das Madchen ge

ist. Darum milss.n mi, !

M 7
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ham ermitteln Rechenschaft
ziehen jede

Schwindlerin
geben, ode?
außer ihren ziveihundert Sttr-lin- g

noch die Freundschaft dei Herrn
spring!"

Ach, halts m Sie ein. mein Herr!
ich nicht unglücklich

Zammerte und lehnte
lyr bekümmertes Haupt

i Lt rl.'jf6'1
' !

ll war aeruort die
V ... ,

ic ein sremoes laocyen
das

? ..i Si...jJiuuuÄH uuiuuiiiu, in u uif
fern ersprechen am anderen Mor
?en zu kommen, er die
sm''we.

Mr. sich jedoch am
Tage bei

statt dessen kam ein Schreiben von
ihm. cr Wackirlabain

e Depe'ch?
einer wichtigen Angelegen

ins Land gerufen; er werde einige
Tage er zu

nicht
Aufwartung

Elise. nur Vorstellung
'zum Lord gefahren war am an

zurückkehren wollte, traf
ein; Wittwe stieg

auf von
bii z Grade d

Verzweiflung, als noch immer von dem
Mädchen nichts zu sehen und

Zu hören
ES war gegen als

dor Wackingham's vor
und zwei ausstiegen; der

eine war unser Julius Spring,
andere Longley. ,

zu haben, und auf
Spring's Gesicht gab sich
Aufregung denn kam soeben

Gerichtssaal, o er
Anklage der Anfertigung, respektive
Ausgabe betrügerischer voll

freigesprochen worden Die
des verwan

delte sich jedoch bald in Trauer, als er
daß schon seit

mehreren verschollen Die
mußte alles ausführlich erzäh-le- n,

sie that es unter Weinen und
Schluchzen betheuerte ihre ld

an dem begangenen Verbrechen,
denn nun sie selbst, daß die

Instituts - Tcrsteherin cine Schvind.
lerin sein müsse, welche sie

das unglückliche Mädchen
in eine Falle um sie Ver-derb-

preiszugeben.
Was ist da thun, bester

Longley?" fragte tief erschüt-ter- t;

senken Sie sich ein
tugendhaftes, junges Mädchen

aus Familie, die Tochter eines
würdigen Landzeistlichen, die nach

eine an. Mnqe: mein
in Gesicht, sogleich Kriminalpolizei besann

dünnem bald zu diesem
verhüllte und Gleichmuth, Und

Moment war. noch

in

es

England Unterhalt als
zu zur ksse- -

ren Ausbildung ihrer Geschwister
zu können. Das ist fürchterlich,

und mein Herz bei Gedanken, ,

vr. mt:r o.aan nun ein uu uiui;c tv,
wie den beiden Mädchen, um
deren ich in Mapping die

j von fiel!
Auch war sehr ernst

. gedankenvoll geworden. In der

sofort nach Hauptquartier der Po- -

lizei fuhren
die

Was halten Sie von der Sache.
' Herr Inspektor?" fragte den

der als
j er sich anderen Tages

und unbewohnt sein man
weiß nicht, wo Bewohner verblie--

den
.Wenn mir

Ihnen hier eine
h wie man den

Spur könnte, um wenigstens ,

übn das der
welche rätselhafte Weise ,

verschwunden ist. einiges Aufschluß

Arme und sie auf Polizei ein-Sop-

gleiten
neben wollte

innigemJnteresse der
Bah. sie

'

wird in

rufen, muss,- - soll Mutter
Scenen!

rasch erhob

machen. Es
Ruf,

'

bitte,
jungen

in

diese

Grinnell
einen

.um
fürchte,

zu Herr

ptumpe

'
Urn.

Zu müssen
Rücksicht preis

meine 5iebe, verlieren
Pfund

genug?"

aan von

Wieder verließ

fand
nren nicht

Mrs.

.habe

rückkehre, seine

behufs

nicht
Höchste

Abend,
Mrs. Haufe

fuhr Herren

Anwalt Beide

Freude jungen Mannes

erfuhr,
Tagen

Wittwe

gelockt,

Herr

guter

seinem kommen

ging, ihren
verdienen,

deutschen
willen

Hände
Longley

einem

Beide dorthin
machten nöthige Anzeige.

Longley ,

Kriminal
Spring

schlössen

erlauben dürfte".
Longlev,

mit,iitbe!le!i

Schicksal jungen Dame.i

zitterten wiederum Oaurtier
mußte, worauf hatte.

Athem
Fenster Zwischen Bäumen

steherin gefahren Ansicht. schwinden

Fulham Abschied

Wood
Mädchen

Freund
hübsch!

Gouver- -

Gefahr

deutsche

Ohren.
anderen

fahnden
Spring

erfahrt,

anenumgeoung
wäre, unter

Personal bekannt
aß einen Preis auf die

Anzeichen diese !

Leute setzen
I

wogen - meinen .in..; ? '.imnzu
Herr Inspektor?"

Anerbieten wird Dank
angenommen, meine wird
nicht wenig beitragen, Eifer
der Polizeimannschaft anzuspornen.

Auch ich schon im
bemerken, Herr die

Verfolgung des Eheepaares.
Hause bereits

' - i " i ri-- - '
rac nn i a)1pcn
Ii.t.. h.l All .l
UUUC. "It VfUl ,

jenes fei
I. ; lk.nt'V I lUfl I (j MMWfM "
phens. ,u

riefen und
verwundert einem

.f7 ! I V II II AH M M1H Im -
IC oen jjiuhh, uhiiic m

ren, fragte der
Vorausgesetzt, eö

Mann unter
Namen

reiste ich

Raten eineS JahresgehalteZ
zu übermitteln

1T7slnn ist fif feern, a a""ll" duft'gkNjFrilhiahr wieder in London."

LtfrT'JmityftfL1111?"1!'
um

NV oe.iprach

B

Grinnell
Wttwe

in welchem

in

sobald

zu machen.

Unruhe
steigerte

jungen

schienen

Wechsel,
ständig

Strauß

glaubte

gewesen

zu
Spring

schönes, s,

um

bei-

tragen

in
Gaunern

fahren".

Polizei,

ick

gefunden

Ihrem machen

Dieses
Herren,

Ihnen BorauS
Longley.

welches in

cu;c

Thomas Baldwin

verfolgen.

Baldwin?" longley
Spring Munde.

derselbe
welcher diesem

Kontinent
früher Auftrag

hatte", Longley.
veraananienIts'

Vi" )T j .

(Mr- dptj (lammfa.. . . i

pockennarbig,
.

rö ihliche?. stark mit
aiseiB gemengtes Hatt, grauweißerlauf

m.r. .vBackenbart
ruhige graue Augen, die linke Hand
anscheinend gelähmt, einem
Beine etwas hinkend "

(Fortsetzung

Sicherheit.
Einer russischen Truvpe wird

Tagesbefehl
der unterAndrohunq stren

ger Strafen die der Soldaten
verbietet. Ausrllstunisae"enstände
Zivilpersonen verkaufen und die
fehlenden Sachen dkinn vom Kamera
den stehlen. Da stößt Krrpatkin sei

nen Nebenmann grinsend
brauchen fürchten.

sie können nicht ganze russische
m insperren.".

?nga Soenöjon.
4

Novelle von
:

- Otto Roquttte. .

(Fortsetzung.)
Mutter, niemals zu be

obachten schien doch Vieles
merkte, wollte solche . Stimmungen
nicht lassen der
Unterhaltung eine bestimmte Rich
hing. vorlesen, Jedes mußte

Theil dabei leisten; sie suchte Ur
theile, anknüpfende Besprechungen
darüber hcrvorzulocken. wuß e

Roderick? an das Klavier zu bringen
welches freilich
hatte Konradlnens

sang zu begleiten; kleine
Liebchen, die sie mit ebenso
Stimmcken ohne viel Kunst zu sin -

gen wußte. s.ni , er an,
nach seiner Weise auf den Tasten
pbantasiren. in ein Volks
lied, brach 'aber ab, es brach- -

te ihm Tage der Frühlingswanderung
ins Gedächtniß. Rasch ging er in

anderes er erinnerte
wie es einst mitgesungm

er hatte ihre Stimme vor
Gebor. Er auch diese Melodie

und unvermittelt eine
dritte, der es ihm auch nicht besser
ging. Roderich, du spielst schauder-haft!- "

Konradine plötzlich
schien Er lachte

stand auf, aber es lackte Nie
mand Lesen wir!" sagte
We Mutter

.
dis..

Buch
hi,, w, cbks , begonnen batten.

Stimmungen, Zd:s
Aussprecken getragen, verschlimmerten
sich von Tag u Taae, Swnde
Stunde. Schon die

vier Augen mit Roderich. die

sich gesekt. wollte er Denn :

Stol, in
unter Stimmungen üu schwanken, d:-- j
ren Druck er nicht bekannt, die
seiner sonst kräftigen Natur zunnder
waren.

Eines Nachmittag? ließ ra
schern Entschluß ein Pferd satteln
fvrenaie Freie. Er einer

haulit einer Zerstreuung nachainq,

Er war ohne Plan dattngerit'en.
die rasche Bewegring that wol.
die Waldl'ift empfand als

Kühlung. Da ein,
er könnte Paul Schellb?rn einen Ge- -

licb angenehm, ein zu baben, und
f ließ Rößlein traben. Bald
'ay er oenn oiico vie um oas

d,e Nerwustuna. die

inen, icqivere ,une r arngen ,u veruerrn. gs Reise
sah ihr seine Blicke um- -, die Tobn!"

üppige, von Fährte zu sagte mir,sebend.
Flor Büste er vergaß je- -,

einen ganze leidige doch äußerlich wollen Reckt, ftrift.

ganzen

und

die

idas

ihr und ihren D und sein j
Anstrengung., sich .Ruh' er

stockenden Kollege 937 nach Entdeckung reiten". Die Frau? scchen ihn vom

belauschte. stirbt nicht!" des Kutschers, der jme Jnstitutsvor- - aus den
er; nur eine Ohnmacht, sie hatte, der e daß

erholen. ihr daß Hause No. 5 er rbne ntfernt und nicht

Puls belebt sich wieder; ich wer- - John's gewohnt haben sani, wohin sein Weg gehen solle;

de das nickt ick dazumal ver- - die zufrieden, daß iib'r
kein

sie!

Mrs schlug
sich

Nein, diese
Herr! um Gotteswillen, bedenken Sie,!?, N.maknn ?ens Dauses dienknbesuch war ihm plötz- -

sich

und Sie
sich

Ach

ich
sagte und

der hinter

Wackingham sich zog.
verzweifelt Geschichte.

da
chen? Ich zu

bleibt nichts anderes übrig,
oder

und

gebunde!
er

Falle
ganam

WtVII
zu und zur

suchen. Sie
auf d'tese

Sie

Vin schon

sorgenschweres

9Z

wviic
Alles aufzubieten,

nK.Xjf.H .llllftt)M4.
und

der ein,

mittheilte, eine
ihn

heit
ausbleiben, aber

verfehlen, ihr

welche
und

dern Tage
die der

und sich
Saq tt Tag, einem

war.
ein Cab

fein
Eile

eine frohe
kuttd.

aus dem von

war.

Elise
sei.

und

und
dem

Erzieherin

bebt dem

und

dem

und

Beamten
mit

und

sind."

bemerkte
frühe--

kommen

auf solch'

wir
über

was Sie

mit
und
den

kann
daß

s?...j.n.iUUlUM
Mr. und

aus
icnilin

daß
ist,

auf dem

und dem auf

(uufuivk,

der
der

des

an:,
Wir

Die
und 'Ie

und gab

Sie ließ
sein

Sie

sehr
sigt und

kam

über aber
sich,

noch dem

ließ
kam

mit

rief und

und
mit ihm.

und ihm

ohi

fast
batte Mutter un-t- er

Wir

sein sich ihm auf,

noch

er mit
und

ins

ibm
er

fiel ihm

Ziel
sein

erue
und der

daß

auf

No. 529
sind

sich bald Da.

üvuä er

auf

Sie

tthMm so möchte ick sraaen. ob e,euvu ,n ver an

nicht vielleicht zweckmäßig

zu
Beibrm- -

gung bestimmter

dazu

ich

jenem wohnte, zweien
0...1- -

ftnilYJJIClll V"l

Inspektor.

mehrere
sagte'

hr

etwaS

Gefühl

vorgelesen,

zu

zu

welche

aufkommen

vernachläs- -

harmlosem

Tazwijchen

es denn

Inga

fallen

ernstlich ungehalten.

schob

Diese

zu

aushzrren.

wohl-thäiia- e

gewohnten werde.

verwundert,

schon

nichts

Panl der
eines WirtchschaftSgebZes.Losfing l $1.
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von dk rief er Jetzt

w ?e Nachbarn nnch - fliehen und
iti' " nfmnnnV, inlnTm, ,,, m, Vifn,,

freiwilliger Besuch mir eine um so
größere Freude!" Er führte, seinen
Gat in die Wobnung. in der er sich

vorläufig unterqebracht hatte, und
zwar in ein Zimmer. daS gut und
beouem genug auSaeflatiet war, in
welchem aber auch AlleS zusammenge
rafft stand. waS ein junoer GutSberr
undJaodliebbaber um sicb der braucht.

ES i,t beinah ein Museum wie
wns!" sagte et lackend. ,Nur enger
und weniger wissenfchaftlich. Gebt

uno.ems)
r ? f ,i , m .. c i. w

.ri mir egr aucq Blei orum r
drüber, so ist mein Keller wenigsieiS
in Ordnung, daß ich einen Ga't. der
sonst f'irlieb bewirthen kann

m m d'ern. wie glan'end
ich mich nach diese? Richtung a"S?e
stattet habe!" Er hie den Diener
verschiedene Sorten zur Prüfung auf.
tragen.

Roderich war eS daß Paul in
oesprachiaer Art auch in der Ud?
baltunq den Wirth machte. Er selbst

fraf ach einigen Nachbarn, auch der
m.zt:- - r?x. vi. i. v vnM,s

lUllU'Mn SZrVUUI, liic Ii III Utl vuuciiu
Tä A,uste von Troll gekannt, jetzt

IIUU! vuui lUIU'C. VIC tUlrlll(l
. .i i i in ab 'v w I u I w. i ihm. n. i,

I

nW.iS n.ynnrh, M. f.i.n I

sick fritaUrä derc.
beruneini"t. ia geakt. diß keine j

mit der andern etwaS ;u b- -n ha'
seit wollte. Aue bat sich brig-- n

nock am pern'inftmnen dabei bn j

men". Roderich konnte die G äf'n
nicht leiden. Paul aker v'rtidiqi

Das wurde ,a ganz zutreffen nngber feit langer Jeit nicht gesehen bat.
"n 2slt". welchen ich ebenfalls,, ie war dir sehr zugethan!"

weine!" fiel hier Spring lebhaft ein. sag. ,r. .Oder sie ist . auch wM
c?i M) knn n.snk,. '..j; m...i t.u.

n in rti.r.rrfrffM n r r a t . i n

yuiyuillfalKIl JTll 1'iriU"!, , Ui'".0J

Jahren mittlerer

..

dicke .uv,

an

folgt.)

Oberkommandos

Unsitte
an

zu

(

zu

in

bäumte

bedürfe

aiebt. und hat, mehr Einfl'iß

säen. Mar ist ein K'rl und
mehr alS das. aber er
nickt reckt den Drana gezeigt., als

aufzutreten. Thite er es. ich

laube. sie wore yan, ufrieden d,
ff m wird wrchl ander werden,

ntnn sit erst Mutter gtwordm ist. te

erzählte mir neulich mit großer Ge
nugthunng, daß Aussicht dazu sei"

Nach einer Weile brachte Roderich
das Gesprach auf den Neubau ! des

HauseS. Er kenne den altcn Familien-käste- n

gar nicht wieder, sagte er; da
wären Seitenflügel, ein neues Stock
wert, ein großes Portal mit S'iulen
und Freitreppe; das müsse ein schloß-artige- s,

bedeutendes Bauwerk geben.

Paul holte mit Vergnügen die Risse
und Pläne herbei und begann sie zu
erklären. Da war eine schöne Vorhalle,
ein großer Saal und Wohnräume
?n großer Anzahl. Bravo! du ri-te- st

dich auf eine starke Familie ein!"
rief der Gast. Paul war einmal beim
?luökramen und brachte Abbildungen
für das Mobiliar. Tapetenmuster. ja

Ge-- I gane Bücher voll Proüen zn Möbel-harmlos- e,

stokfen. die man ihm 'schickt hatte.
! Die beiden jungen Manner
, selbst über ihre Beschäftigung, als si

in den letzteren blätterten. Die A'is-iva- hl

wirst du schließlich doch .deiner
. ..v --r... ;c.s,r.

r.Tur" rwXi 'IZ a Z:m an der Südseite der Ludd Sk
VII vtvfc vv- -. vt. f " '

ein paar Glaser Wein betrunken und
sich in Erreaunq kiekra'nt und acsro
chen Katte füblte sein lötn weit wer
den und erklärte dem Freunde, da er ,

Nonradinen liebe und sie einst y:im
zuführen hoffe.

Es war, als ob ein Vorhang vor
Roderich's Augen zerrine und ihm
eine Aussicht zeigte v?ll blendenden
Lichies; er wußte im er'en Moment
nicht, ob Z die Augen schmerze, ob er
sie nur auS Ueberrgschung am'nen
mußte. Was er selbst nie gedacht,

siand plötzlich denkbar vor ihm, und
herüber und hinüber k?eu,ten Ge-

danken. Hoffnungen. Bekürcht 'naen;
und das in wenigen Auienblick n.

Hast du dich ibr schon erklärt?" frai-t- e

er lustig. Weiß Jemand bei uns
darum?"

Erklären konnte ich mich bislier
nicht", entgegnkte Paul, aber
man bei euch schon etw.s davon ahnte.
sollte es mich vn'ndlim frei'?"! Ach

war bis zum Frühjahr di-l- eS ah''S
sehr oebunden. meine Ver'lt"? I

durch schlechte Vormundschaft in Un- -

ordnunq geratben; ich baite e'nei
Prozeß zu fübren, der da"n endlich
newonnen wurde. X ifiern k

übernahm ich das Gui. an dem mil
fruder nickt viel oelenen wa. Um
diese Zeit erit sah ich jtnradin nvb
langer Unterbrecku"q wieder, und kM
erst wurde sie mir !e"er. , Dann
mußte ich in Gesckvis',!, wieder t.

und so war es s i,wr. so yutt
Nachbarschaft zu bal'e i. r.tl ich wbl
aewli'nscht bätte. ?n Anhalt
ich für meine Wü"f"-- w'nk'e'is.
daiKonradine mir bisher mit Freund-lick?e- !t

begecmet ist-
-.

Wenn aber' soe Rcden. sein?
Erregung u tm''ft sund
wenn aber ibre Neigung nicht mehr

zu vergeben wäe?"
(Fortsetzung folgt.)

mm ii
GruneigknthmZ Ucbertraguugea.

Cinkiniiäti. 18. De,.
CbarlcS Lcpp?rt an Cmrna Wuest,

0 bei 110 Fuß an der Südseite der

Laura E. Mcirson cm Frank O.

Matsnn. Lot 1 und Thcil der Lot 3
in WanlSltti'k Untercrbtheilimz in
ClcveS (Steuer ?l. 50) $1.

Die Nord College Hill Nealty Co.
an Ralph W. Mack. LotS 1242 und
1243 in Ohio Land Improve'
mcnt Comvarm's UiUnnbthcilun
(Ttn:cr kl) $0fi0.

Die Nord College Hill Realty Co.
an John Shore. Lot 1517 in Ohio
L:nd and Improvement Conwang''?
Unterabtneilung in Nord College Hill
(Steuer ZI W.

Do. an John Shore. Lot 1518 in

picktet hatte. lvranq ibm ouS!(?t,nnon Anue. 7.2 Fuk östlich

Mr Straße euer $1

nimmt,

recht,

derselben Untersbtheilung (Steuer 50,z?vg

i tu:.. ii

.

l

hit

rmd

rw i av aj
Otto Bludau. Verwalter, on Arthur.

W. Dadiö. Lot No. 25 in William
Corry't Unterabtheiluna $27.

Arthur R. Spangenberg. Assignee.

an David Berkley. bei 100 Fuß
an der Sudfeite der Caiyoun trafze.
115 Fuß westlich der Jefferson Ave.

(Steuer $3.50) $1. ,

Alexander M. Darvuot an Jesse W.
William 26 Fuß an der Süds.TIe
von KateS Place (Steuer 50c) $1.
' Walter Nieland u. A. an F. E.

Cushman. drei Jahre Pacbtrecht vom

10. Januar 1316 auf Theil der Lots
178 und 179 in Jdlewild Syndicate
Unterabtheiluna: jährliche Miethe $60,

Wfrnnhr 17? Frnrtiiinf Annie'
. , . m,r I

'
trxT-- ', L. '

iiaion, Zi vei vv stun an ver -- incnc

r-- l v .. tlf It.ifVUH"U IT. HU .. hii ii- i-

Windhol BX AckerLand in Sek.ion
13 r"n Township $1.

Treß
Theodore P lue?e, Lot 54 in Bellck
Steel', Un erheilunq in art'nell;

Lot 2o4 n AcmeL. und B. Asso

elalion's unieraviyeiiung an u,
!
,

Myers V- - ott an 0. way

unieravetiung ,n yoe Pari
er $8.50) $1. ' ;
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Abe Rosenberg an Elisabeth
mer. 45 bei 200 Fuß an der Südseite
der Gilman Avenue. 210 Fub imai
der Auburn Avenue $1.

'er. AtM ist sie BraHif, auf mit. ' fl'IV.
die gan,eNachwfchast. AuS d-- r ifji
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Caven. 00 bei 125 Fuß an der Süd
feite der Glenway Avenue in Price
Hill (Steuer $2) $1.

Clara Aounq an Lawrence E. Pool
u. A. 30 Fuß in Riverside $1.
' A. M. Schneider, per Sheriff, an

Theodore Pflueger. Lots 29, 30, 13
u. 14 in Unterabtheiluna des Wade's
Nachlasses an Harrison Ave. 561.

Harry W. CordeS an John C. Ma
ckenzie. 70 bei 167 Fuß an der Nord-feit- e

, dir East Hill Avenue (Steuer
$13) $11

Arthur R. Spangenberg. Assignee,

an Frederick Spencer. 12 bei 85 Fuß
an der Nordseiie der Wade Straße;
auch 12$ bei 85 Fuß an der Nordseite
der " Wade Straße, bekannt als Lot
300 in Carson & Bell's Unterabthei-lun- g

(Steuer $2) $3,000.
Frances C. Robinson u. A. an Ire

berief Spencer, dasselbe Eigenthum
ZI.

Elizabeth A. McMillan an Trustees
der Cincinnati Southern Railway. 7

be. westlich der Harris Straße Z175.
David Wolf. Trustee, an Annie

Campbell, Kontrakt zum Verkauf des
Eigenthums No. 413 Richmond Str.
sur $5,000.

ttrdeignithumS Hypothkkku.

NeueHYpotheken.
Junius F. Walker an Frederick A,

Bicn S932. .
'

David B. Berkley an Clifton
Sights L. und B. Co. $1500.

Caroline Baehr cn Enterprise 53. A.
Co. $000.

Charles Koelsch an Enterprise B.
und L. A. Co. Z1200.

Joseph Kaiser au Elm Straße In
duskrg L. nd B. Co. Z1000.

John Brufach an
'

Cheviot L. und
B. Co. $000.

Joseph Ostermann an Southern
Ohio L. und T. Co. Z600.

Jos. Hendrlasman an Edith R.
Hemd. Guardian. $315.

E.irnst A. B. Mnier an Gest Stra
ße No. 2 L. und B. Co. 55500.

George Stuntebeck u. A. an Syra
more S. ui L. Co. $1200.

Chcirles O. Herrmann an Shcamo
re S. und L. Co. 51000.

Hugh McAvoy an Cosmopolitan
& g, go. Z225.

Lucy Frisson an Sophia E. Georgi

$3000.
H. Ray Roger? an Foreign Chri-slia- r.

Missionary Society $5000.
Anna L. Arnold on Erste Ward L.

und B. A. 53250.
Diana Fix n H. C. Hubbell Z200.
Jesse W. Williams on Alezander

M. Harvuot Z703.
Annie Coscn an Alexander M.

Harouot 047.

Getilgte Hypotheken.
Sidney Deutsch an Joseph Wolf

$7200.
Charles A. Erosse an Cottage B.

und L. Co. Z1000.
Henri, Schroer m George Fischer

$300.
Carolina Baehr an American Bon

ding Co. $803.
' Edward Storey an E. M. Kenne
dy $800.

Norah E. Wells an Southern Oio
L. und T. Co. $500.

Frank Culiertson on do. $700.
Wm. Theis an Southern Ohio L.

und 2. Co. $800.
Manola Megrem an Miami Ton

ship V. und O. Co. $1200.
Monola M. Dale an SodZe F.

Wood $800.
. Louise A. Wilson an Garden D.
und L. Co. $1500.

Clemens R. ToennIeS an Syeamore

S. und L. Co. $3000..
Grace C. Peteri an William Bai

in A. n. Mevn fflrft Strane
No. 2 L. und B. Co. $5000.

Charles O. Herrmann an Sycamo
re Straße B. A. $200.

CbarleS O. Herrmann an oo.

$2000.

Versuchsfahrt in einem amerika
nischen Unterseeboot.

Bon Kurt Deinhardt.
Im Public Ledger" wird eine in,

teressante Beschreibung einer Ver
riie4i:f ist. kntjHTv.tfAfr kUUji.Ut 11 11 f. Hfcb till, II 1111.141

für europäische Gewässer bestimmten
Unterseeboot, unternommen wurde, f

Der Verfasser schildert zunächst
.

diel
m i

Eosort vertheilt sich die aus 15 Mann
bestehende Besatzung, und jedermann
nimmt Platz ein. Auf ein Mal
öffnen sich die Ventile, das Was
ser ergießt sich in die TankS. ES sind
drei Ballatankö. Mi Trimmtanks,
ein Hilsstank, ein Ausrichtet! und
mehrere andere vorhanden. DaS in den
einen Tank eingenommene Wasser
k.inn in ändere über die ganze
Schifsslänae ' hineingeblasen werden
hlld) t-- f;n-ac- Handhabung von

Wir sind jetzt mit dem '
besckzstiat. AllS fertig lebt", ruft der
Kapitän. Und nach einer Minute:
335 Kg in den vorderen Trimm

tank". Das Ventil öffnet sich, und der
Strom del heretnmirveinven uaffer.

auf sie. B-i- de vor den o, m tn Mver
. ...Hebeln.

und Pumpen
a i rA'.f; ß i 4Y

tthatla H. Ortman an Zsaimik Da, Tauchboot bt-

lZagiZttlibellungNmemcbwscbZ.
CchaZ. nervöse Personen, geplagt pon Hoffnungklosigknt und schlechte

erschöpfenden uSDslen. ruft.. Rstcten. und opsltimkr,en, Haar
au,sall, bnohnie de, khör, und d Sehkraft, atarrh. Maaendracken. Etuhl.
verstopfuna.Udiakt.err0thkn.AiUern.Hrttoven.ruslb
lichkeit ,md Trübsinn erfahren au dein ..Jueiuireo," N m ffolinftf
lichkkBkrirruo,grimchIkürzksrZkitu.Ltr,kturer,SaMM
ad d Wanerdntch i einer völlig ,e, Mekdode tn ei schlag urteilt Werts.

Stale inltf.tla.to und Ukxmt '- - u,,.,,. .,., t. 7'Smn ,eui w, olll,, mib httua u iti i m

Deutschan Prlvat-Kllnl- k, 13T Eat27.Stf., NnwYorlc. N.T'

ST U,a rnatiM in rlkl, tat .Sind

sich vorn zu senken. .90 Kg in
den hinlercn Trimmtank", . rust der
Kapitän. Der wiederholt den
Betchl. Be ehl und Befeblswiederha.
lung erinnern an das Singen der Li--
tanei. 90 g aus dem Ausrichtet!
ausvlasen". ist der Befehl für das he
rauSblascn von Wasser aus einem der
Tanks mittels Preßluft. Das Ver- -

fahren setzt sich fort, rascher als b
schrieben, bis daS Unterseeboot mit
ebenen iel untergetaucht ist und sich

schließlich, in einem Schwebezustand
hält.

Nach allen Richtungenweitet sich die

See. Jetzt sehen wir unser schwim-mend-

Gefängnis sich weiter senken.
Mit dem Kopf allmählich voran. Fuß
um Fuß gehts . abwärts. Wir sind
jetzt thatsächlich unter Wasser und ba-de- n

nur noch Sicht durch das Peris
kop. Noch eine Minute, und wir sind
unten, in einer Diese von 7,5 Metern.

Unterhalb de? Kominandothurms
beschäftigt man sich mit dem Ausrich-te- n

der TankS. Das Verfahren rin-ne- rt

an das Ausrichten mit der Was-serwa-

des Tischlers. Auf dem
allein erfahren wir, wie

tief wir untergetaucht sind. Alle Au-ge- n

- richten sich auf schlanken
schwarzen Zeiger. Auf einmal dreht
er sich rascher, und wir sinken schnell.
Der Ileiqer halt mit einem Ruck aus
42. Da der .liel des Schiffes 3. Me
ter unter ihm liegt, sind wir in einer
Tiefe von 16.20 Metern. Erst nach
beendeter Fahrt erfuhren wir. daß das
Boot plötzlich sich aus dem Gleichge

wicht neigte und auf den Booen des
HofeneingangeS niederging.

Bei der nächsten Versuchsfahrt wur
de der statische Tatichzustand glücklich
hergestellt, und wir gingen auf nean
Mete iu die Tiefe, ausbalanzirt wie

ein Akrobat auf zwei Stahlbeinen.
Hier versuchten wir nne Sickerh t
Vorrichtung, die von allen Unters
booten übernommen ist. Ter Kapitän
stellte diese Tauchvorrichtuna auf 10.
50 Meter ein. Waren wir auf 10,50
gesunken, so sollte sich der Mechanis
mus auslösen und unser Boot im

Handumdrehen nach oben schicken.

Wieder werden die Tanks und Ben
til, eingestellt, und wir sinken. Bei
9.90 Meter sinken wir noch, bei 10,50
Meter' auch noch. aber der
Zeiger sich von 9.90 auf 10.50 der.
schiedt. bören wir irgendwo tin .aucq

boote das Klatschen einer Kuppelung.
der Zeiger überschlägt sich und
allmählich semen Weg nach der andt
ren Richtung. In weniger als 30 Se
künden sind wir m,t ffayrfiuyige
sckwindiakkit auö den Tiefen gehoben.

als ob eine übernatürliche Kraft unö

plötzlich gepackt und der ke

entrissen Die Vorrichtung laß!
sich auf zeve W einfiellen, uno roui:
sicher, solange daS Tauchvoor vklrieos
käkia ist.

Offen gestanden: wer S noch nicht
durchgemacht ist stob, da er tote

der oben ist. WaS wäre denn mit un?
worden, hätte sich daS Boot unten

nickt rührt? Nun. wenn memand
unS jt Hilfe gekommen wäre, so hätte
man einen- - nach dem anderen in oen

ttommandotburm gebracht, die Pretz
luft angelassen, die Luke geöffnet uno
den Mann hinauögeblasen". Mit ei

nem gesunden Her, hätte er die Ober
kläcbe erreicht, um sich dann durch

kliwimmen , iu retten. Soweit be

kannt bat bisber nur ein einziger ge

wagt, sich dem Torpedorohr eine

Tauchbootes hmauöfcyteVkn zu licn.
Er ist noch am Leben.

Ein sehr interessantes Verfahren ist

daS Abfeuern der. Torpedos. Vier

Rohre werden geladen und vie? wel

lere Torpedos in die vordere Kamme:
gebracht. Wir lassen vier abfeuern
und vier in voller Fahrt einladen. Der
erste Torpedomat und seme Leute ma

chaen alles zum Abfeuern fertig. DaS
ylkku,rn oollliebt der Kapitän im

Kommandothurm. ' Durch markirte

Zwlscheiiräume auf dem PeriskopglaS

und malyemaiiicyer n,,rr
nungsschätzer richtet er auf den ersor
derlichen Wmkel -

An klemen rothen Lampenl erienn.
ffc.CL.... Cn i m i 1 n n TTT

da Torpeoo ,,t aogeseurri. u
räuschvoll ergießt sich der Wasserwir
bel in die leere Torpedo kammer. Im
Periskop sieht man dann das Torpedo

auf der Oberfläche hüpfen, wenige
Meter vor dem Bug. und sich in gera
der Richtung mit einer größeren Ge

fchwindigteit als das Tauchboet vor

wärtödrehen. In weniger al zwei

Minuten sind die vier Torpedr-- ab,
Jede fahrt mit eigner Kraft

und wird durch einen eigenen Mecha

nlömus vorwärts trieben. Die Tor
pedorohre haben sich beim vicyiegen
mit WaNer ae ullt. Die e wird tn
einen Hilsitank gepumpt. Die Torpe
dolager werden weit geöffnet, uno in
wenigen weiteren Minuten bringt
man die anderen Torpedo auf

iorvereikungen kur ein .ftatiches er. oa wc aiu ,v' -
und fährt dann fort: Alle richtigen Augenblicke zicht er einen

Mann an Ort", ruft der Kapitän. Hebel. Ein Sausen, ertönt da unten.

seinen
und

Tanks

Trimmen
als Leu'en'.

J.vUb vernommen.

Trkiimen,

ginnt

Mann

den

Sowie

nimmt

Meerei'i
hätte.
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auS

mitteis

gefeuert.

vier
tiner Hävgtbah heran und, drückt si,

snatrt Sloirniatt.

in die leeren Rohre. Man kann in we
Niger als zehn Minuten acht Torpedos
abfeuern und. ist dcyi Ziel richtig er

faßt, acht feindliche Schiffe versenken.

t?s heißt, die Engländer haben

Tauchbootfallen hergerichtet, um die

deutschen Wasserratten", darin zu
fangen. '

Thatsächlich verstricken . sich

auch Tauchboot in Drahtgeflecht, sie

werde gerammt und durch Minen
vernichtet, man thut aber doch gut, den

Touchdootbau kräftig zu fördern, da
ihr Werk namentlich auch alö Küsten
vertheidigungsmittcl klar erwiesen ist.

Sin Tauchboot lostet zwei Millionen
Mark: in Stich aus seinem Torpe-dostach- el

kann einen Dreadnought für
48 Millionen Mark in die Tuse

'

Gompers, der LandeSver

theidiger.

Wie ncitrige Nachrlckten auS der
Bimdeshiiuptstadt niclden, hat,- - der
Präsident der American Federation
os Labor dem Praildenton der wt.
Staaten annacht.
die organisirten Arbeiter deS Landes
seien bereit, für die geforderten Rüst
ungrn zu siimnien. Auf rund dessen,
sa besagt die aus offiziösen Quellen
stalnmnide Meldung n'eiter, sorderti.'

ferr vl'na'ers, daß den Arbeitern
Sin lind Stimme in der ironimissioi:
eingcläumt werde, die mit Militär
und '.annesaaveksrttndigen über die
'rünuiigeinjellieiten berathen solle.

Danach bot Samuel WemperS dem
Präsidenten die UnterstUhiina der ok'
gznisirten Arbeiterschaft für dessen
liüstungsprogramm ' zugesagt, ohne
bch et soweit wir sehen können
von irgend einer Seite dazu autori
liert wurde. Denn auch die San Iran
cilic-- ttonventioil der Ä. F. of 5., die
ja, wie wir seiner Zeit betonten, in
der Mlltarfrage eine RechtSfalwen.
sung rollosk Ijat init keiner Silbe für
die .Preparedncß" Stellung genom
men. Wohl erklärte Gompers, er habe
seine Ansichten titer Klieg und Fri
den. sowie über Militär-.- . und Fkct
tensorderungen geändert, wohl brüllte
der Ehcn:S seiner otreuen sofcrt
nacl), was der Chief mitdem bc
kannten Pathos vndccklmniert' hatte,
aber von einem KvnventionSbesckilusi,
vcn der Annahme einer Refolutioil
für die Mistungen war keine Rede.

Wo aber hat man Samuel Gom-
pers in der von ihm behauptete
Weile instruirt? Vielleicht in der
Etekutive. die ja auch nach dieser Kon
venion noch zn längeren Berathungen
in Sitzung verblieb? Sicherlich der
Ici von einem Dutzend Leuten znslan
de gebrclchte Besässe können nicht
für die Mitgliedschaft Geltung be

itzcn. Ebenso krmici wie z. V. ein et
nxliger Beschluß der IahreSkonsereuz

falls ein soldier in San Francisco
gefaßt wooden wäre für die zwei
Millionen Mitglieder lÄndend fsin
tönnrc. weil kein Delegatcnkörper das
Recht baben würde, die Mitglieder in
einer Frage festzulegen, die mit den
eigentlichen Aufgaben und Zielen der
(enx'rrschastsbavcguna nicht daö Ge
cimrfte zu thun hat. - -

Denn versuchte may jetzt wirklich
?rnstlich. mlS der Sl. F. of L. ein
Mädckn für AlleS zu nthcn. desieil

Wünsche und Beschlüsse für die Mit --

gliedschaft auch auf politischem we

iete maßgebend wären, so würde der
Auseinanderfall des auS so verschie
denartrgen Elementen zusaimneng?
setzten GewerkschaftöbiindS nur eine

Frcic sehr kurzer Zeit sein, grin So
ialit z. B.. der in den Rüstungen

den Keim lünstiaer Kriege sieht. kön
te in einer A. F. of L. verbleiben, die
mit vollen Backen mS Rustungsyoril
stiebe nd vielleicht mit den von tim
mit aufgebrachten Mitteln rnilitarifti
sche Propaganda betriebe.

ES ist mehr alS' wayrfchclnliry. va,i
die auf der Lkonveiüic anwcsendeit
so.zialiskiclen Tclcgaten ,cl!t bereit
ihre 'uckiichtsnayme auf die zarren
Akerven drr Goi,ipersM,aue bedau

er. Denn su: trifft nicht zuleyt Sie

BerankvortunA für die bedauerlich!?

Erschriimng, daß sich die ainenkani.
kcke ttciverNchaitSvavegung aid erfle
her i.er vcrlichastS'.Xnternationale
angeschlossenen in FriedenSzeiten daz,l
herbeilaßt, der rapttattstifchen NegtS

ren miiislnim! leiaouae. 1
U " - v v

. .halten ' :

Was aber sagen d MUgiteoer ver

.
A.

. .F. of S. zu Gnper'S neueste?
k - rn V r -- ll V

Nfkungr ist. V. cttvzenung..

'' Der Kummer.
' .Saaen Sie mal. sind Sie denn

nun eigentlich sehr glücklich in Ihr
Ehe?" . ;

O. ick babe bisher nur einen cm
zigen ftumnur gehabt." ' '

,
O weh. lvortn 'vexano . rrr

-er?" - -

Daß ich lünhaupt gkksthel
habz , ;;.:; " : ".. " ,v; .


